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Wenn das Angebot an modernen Küchengeräten auch unüber-
schaubar scheint – sich über den Energieverbrauch zu informieren 
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EU-einheitliche Label gilt für Elektrobacköfen, Kühlschränke, Ge -
friergeräte, Geschirrspüler, Waschmaschinen und Wäschetrockner. 
Seit ein paar Jahren werden auch Raumklimageräte mit diesem 
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Anhand von 7 Klassen, von A (besonders sparsam) bis G (sehr hoher 
Verbrauch) können die Betriebskosten des Gerätes eingeschätzt 
�Z�H�U�G�H�Q���X�Q�G���V�R���G�L�H���.�D�X�I�H�Q�W�V�F�K�H�L�G�X�Q�J���E�H�H�L�Q�Á�X�V�V�H�Q��
Kühl- und Gefriergeräte werden seit 2004 auch mit den Kategorien 
A+ und A++ für besondere Sparsamkeit versehen.

Da aber der Energieverbrauch mit Sicherheit nicht das Einzige ist, 
was beim Kauf eines neuen Gerätes interessiert, gibt das EU-Label 
auch Auskunft über den Wasserverbrauch, die Geräuschentwicklung 
oder die Reinigungs- und Trockenwirkung. So wird es einfacher, 
Geräte zu vergleichen und eine Auswahl zu treffen. Seien sie skep -
tisch, wenn das Label fehlt, denn jedes Gerät muss laut EU-Norm 
ausgezeichnet werden.
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Es ist ganz einfach im täglichen Gebrauch, Strom und Wasser zu 
sparen. Einige wichtige Verhaltensregeln helfen, den Verbrauch zu 
senken. Schnell und einfach!

Ersetzen Sie Ihre alten Geräte! Kühlschränke älterer Bauart sind 
wahre Stromfresser, empfehlenswert sind die neuen Modelle mit 
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Prüfen Sie Ihre Bedürfnisse und Gewohnheiten, bevor Sie ein Gerät 
kaufen. Das gilt für Gefriergeräte, wie auch für Geschirrspüler. 
Planen Sie genau und entsprechend der Haushaltsgröße – oftmals 
entscheiden sich Käufer für zu große Geräte.

Wie ist es um Ihre Kochplatten bestellt? Besonders unökonomisch 
sind Elektrokochfelder, Glaskeramik ist sparsam und leicht zu rei -
nigen. Ideal, wenn auch teurer in der Anschaffung, sind Induktions-
kochfelder.

Sparen Sie zukünftig viel Geld bei der Beleuchtung! Herkömmliche 
Glühlampen wandeln die meiste Energie in Wärme um, nicht in 
Licht. Besser sind LED-Beleuchtungen, die nahezu keine Wärme 
erzeugen, oder natürlich Energiesparlampen.

Spülen Sie trotz Geschirrspüler Teile des verschmutzten Geschirrs 
immer noch mit der Hand? Geschirrspülautomaten verbrauchen, 
wenn sie im Eco-Modus bzw. Sparmodus laufen, weit weniger Was-
ser und Strom als beim Spülen mit der Hand. Wichtig: das Gerät 	
immer vollständig befüllen.

Handeln Sie in der Küche bewusst und schonen Sie Ressourcen: 
Decken Sie Ihre Töpfe immer mit einem Deckel ab und nehmen 
Sie für Nudeln und Kartoffeln ruhig einmal etwas weniger Wasser. 
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Auch das Raumklima wirkt sich auf Ihre Kostenrechnung aus. Bei 
richtiger Lüftung reicht oft eine niedrigere Raumtemperatur für 
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beugt nicht nur unangenehmen Wohnbedingungen vor, sondern 
spart auch Heizenergie.

Mehr Informationen zum Energiesparen in der Küche erhalten Sie 
unter: 

www.kuechendenken.de


